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7. hebt hervor, dass der Wissenschaftliche Ausschuss
seine ordentlichen Tagungen jährlich abhalten muss, damit er
in seinen Berichten die neuesten Entwicklungen und Erkennt-
nisse auf dem Gebiet der ionisierenden Strahlung berücksich-
tigen und somit aktuelle Informationen zur Weiterleitung an
alle Staaten vorlegen kann;

8. dankt den Mitgliedstaaten, den Sonderorganisatio-
nen, der Internationalen Atomenergie-Organisation und den
nichtstaatlichen Organisationen für ihre Unterstützung des
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2. fordert diejenigen Staaten, die noch nicht Vertrags-



III. Resolutionen aufgrund der Berichte des Ausschusses für besondere politische Fragen und Entkolonialisierung (Vierter Ausschuss)

234

solle auf seiner sechsundvierzigsten Tagung unter Berück-
sichtigung der Belange aller Länder, insbesondere der Ent-
wicklungsländer,

a) folgende Punkte behandeln:

i) Allgemeiner Meinungsaustausch und Einführung zu
den über einzelstaatliche Tätigkeiten vorgelegten Berich-
ten;

ii) Programm der Vereinten Nationen für Raumfahrtan-
wendungen;

iii) Umsetzung der Empfehlungen der Dritten Konferenz
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raumfragen zur Förderung und Unterstützung der im Rahmen
des Internationalen Heliophysikalischen Jahres 2007 organi-
sierten Aktivitäten;

20. stellt fest, dass vom 2. bis 5. Oktober 2007 in Preto-
ria die zweite Konferenz afrikanischer Führer über Welt-
raumwissenschaft und -technik im Dienste einer nachhaltigen
Entwicklung abgehalten wurde, in deren Mittelpunkt der Ka-
pazitätsaufbau, der Wissensaustausch und die gemeinsame
Beteiligung afrikanischer Länder an für alle Seiten nutzbrin-
genden Projekten auf dem Gebiet der Weltraumwissenschaft
und -technik im Dienste einer nachhaltigen Entwicklung
stand, und dass die dritte Konferenz afrikanischer Führer
2009 in Algerien stattfinden wird;

21. stellt außerdem fest, dass die Vorbereitungen für die
sechste Weltraumkonferenz des amerikanischen Kontinents
im Gange sind, dass in diesem Zusammenhang das von der
Regierung Ecuadors eingesetzte vorläufige Sekretariat der
fünften Weltraumkonferenz des amerikanischen Kontinents
am 13. und 14. Dezember 2007 in Quito ein Treffen veran-
staltete, an dem Vertreter der Regierungen Ecuadors, Guate-
malas und Kolumbiens, der Internationalen Sachverständi-
gengruppe der Weltraumkonferenzen des amerikanischen
Kontinents und des Büros für Weltraumfragen teilnahmen
und das einen Katalog von Empfehlungen für die Vorberei-
tung der sechsten Konferenz erarbeitete, und dass im An-
schluss an ein am 26. und 27. August 2008 in Quito abgehal-
tenes Regionalseminar über Weltraumrecht am 28. und
29. August 2008 auf den Galapagos-Inseln (Ecuador) ein
zweites Treffen mit Vertretern des vorläufigen Sekretariats,
der Internationalen Sachverständigengruppe und des Büros
für Weltraumfragen stattfand;

22. stellt ferner fest, dass diese Konferenzen und sonsti-
ge Initiativen eine wichtige Rolle beim Aufbau regionaler und
internationaler Partnerschaften zwischen Staaten spielen, dar-
unter die vom 31. März bis 6. April 2008 in Santiago abgehal-
tene Internationale Messe für Luft- und Raumfahrt, während
der eine Konferenz über Weltraumtechnik und Klimawandel
im Hinblick auf die Erreichung der Millenniums-Entwick-
lungsziele stattfand, sowie die laufenden Vorbereitungen für
die fünfzehnte Tagung des Asiatisch-Pazifischen Regionalfo-
rums der Weltraumorganisationen, die vom 10. bis 12. De-
zember 2008 in Hanoi und der Bucht von Ha Long (Vietnam)
stattfinden soll;

23. begrüßt die Zusammenarbeit zwischen der Regie-
rung Thailands, dem Büro für Weltraumfragen, der Europä-
ischen Weltraumorganisation und der Asiatischen Gesell-
schaft für Völkerrecht bei der Organisation der Arbeitstagung
der Vereinten Nationen über Weltraumrecht, die 2009 in
Bangkok unter dem Motto „Weltraumaktivitäten der Staaten
in Anbetracht neuer Entwicklungen: Erfüllung internationaler
Verpflichtungen und Schaffung nationaler Rechts- und Poli-
tikrahmen“ stattfinden und Vertretern, Sachverständigen und
anderen Interessenträgern aus mehreren Ländern als Forum
für den Wissens- und Erfahrungsaustausch auf dem Gebiet
des Weltraumrechts dienen wird;

24. betont, dass die regionale und interregionale Zusam-
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solution 59/2 vom 20. Oktober 2004 und dem Aktionsplan
des Ausschusses für die friedliche Nutzung des Weltraums
zur Umsetzung der Empfehlungen der UNISPACE III25 her-
vorgeht;

31. stellt anerkennend fest, dass einige der in dem
Aktionsplan zur Umsetzung der Empfehlungen der
UNISPACE III20 abgegebenen Empfehlungen bereits umge-
setzt wurden und dass die Umsetzung der noch ausstehenden
Empfehlungen zufriedenstellend voranschreitet;

32. erklärt erneut, dass die Aufmerksamkeit insbeson-
dere der großen Konferenzen und Gipfeltreffen der Vereinten
Nationen für wirtschaftliche, soziale und kulturelle Entwick-
lung und damit zusammenhängende Gebiete weiter auf die
Vorteile der Raumfahrttechnik und ihrer Anwendungen ge-
richtet und der Einsatz der Raumfahrttechnik gefördert wer-
den soll, um die Ziele dieser Konferenzen und Gipfeltreffen
zu erreichen und die Millenniums-Erklärung der Vereinten
Nationen umzusetzen;

33. stellt mit Befriedigung fest, dass die Gruppe für
Raumfahrtanwendungen und Ernährungssicherheit, die aus
dem Vorsitzenden des Ausschusses für die friedliche Nut-
zung des Weltraums und Vertretern der Abteilung Nachhalti-
ge Entwicklung der Sekretariats-Hauptabteilung Wirtschaftli-
che und Soziale Angelegenheiten, des Internationalen Insti-
tuts für angewandte Systemanalyse und der Ernährungs- und
Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen besteht,
am 13. Oktober 2008 am Amtssitz der Vereinten Nationen ei-
ne Erörterung abhielt;

34. begrüßt die vermehrten Anstrengungen zur weiteren
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sich die Kommission befasst28, und kommt überein, dass der
Direktor der Abteilung Nachhaltige Entwicklung der Haupt-
abteilung Wirtschaftliche und Soziale Angelegenheiten wei-
ter zur Teilnahme an den Tagungen des Ausschusses eingela-
den werden soll, um diesen darüber zu informieren, auf wel-
che Weise die Abteilung am besten zur Arbeit der Kommis-
sion beitragen könnte, und dass die Direktorin des Büros für
Weltraumfragen weiter an den Tagungen der Kommission
teilnehmen soll, um das Bewusstsein für den Nutzen der
Weltraumwissenschaft und -technik im Dienste einer nach-
haltigen Entwicklung zu fördern;

43. nimmt mit Anerkennung davon Kenntnis, dass der
Internationale Ausschuss für globale Satellitennavigations-
systeme auf freiwilliger Basis als Forum mit dem Ziel ge-
schaffen wurde, je nach Bedarf die Zusammenarbeit in Ange-
legenheiten von gemeinsamem Interesse für seine Mitglieder
betreffend die zivile satellitengestützte Positionsbestimmung,
Navigation, Zeitbestimmung und entsprechende Mehrwert-
dienste sowie die Zusammenarbeit im Hinblick auf die Kom-
patibilität und Interoperabilität globaler Satellitennaviga-
tionssysteme und deren Einsatz zugunsten der nachhaltigen
Entwicklung, insbesondere in den Entwicklungsländern, zu
fördern, dass er seine erste Tagung am 1. und 2. November
2006 in Wien und seine zweite Tagung vom 4. bis 7. Septem-
ber 2007 in Bangalore (Indien) abhielt und seine dritte Ta-
gung vom 8. bis 12. Dezember 2008 in Pasadena (Vereinigte
Staaten von Amerika) und seine vierte Tagung 2009 in der
Russischen Föderation abhalten wird;

44. stellt fest, dass das Büro für Weltraumfragen eine
Reihe der in dem Aktionsplan des Ausschusses für die fried-
liche Nutzung des Weltraums zur Umsetzung der Empfehlun-
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ihre jeweiligen Kandidaten für die Ämter des Vorsitzenden
des Unterausschusses Recht, des Zweiten Stellvertretenden
Vorsitzenden/Berichterstatters des Ausschusses und des Vor-
sitzenden des Unterausschusses Wissenschaft und Technik
für den Zeitraum 2010-2011 benannt haben35;

54. fordert die Gruppe der afrikanischen Staaten und die
Gruppe der osteuropäischen Staaten mit Nachdruck auf, ihre
Kandidaten für das Amt des Ersten Stellvertretenden Vorsit-
zenden des Weltraumausschusses beziehungsweise des Vor-
sitzenden des Ausschusses für den Zeitraum 2010-2011 zu
benennen;

55. befürwortet den Beschluss des Weltraumausschus-
ses, der Europäischen Organisation für astronomische For-
schung in der südlichen Hemisphäre, der Europäischen Fern-
meldesatellitenorganisation, dem Internationalen Institut für
Weltraumrecht, dem „Prince Sultan Bin Abdulaziz Interna-
tional Prize for Water“ und der Secure World Foundation
ständigen Beobachterstatus zu gewähren36;

56. stellt fest, dass es jeder Regionalgruppe obliegt, die
Beteiligung der Mitgliedstaaten des Weltraumausschusses,
die auch Mitglieder der jeweiligen Regionalgruppe sind, an
der Arbeit des Ausschusses und seiner Nebenorgane aktiv zu
fördern, und kommt überein, dass die Regionalgruppen diese
den Ausschuss betreffende Angelegenheit im Kreise ihrer
Mitglieder prüfen sollen;

57. ersucht die Institutionen des Systems der Vereinten
Nationen und die anderen internationalen Organisationen, ih-
re Zusammenarbeit mit dem Weltraumausschuss fortzusetzen
und gegebenenfalls zu vertiefen und ihm Berichte über die
Fragen zu übermitteln, die der Ausschuss und seine Nebenor-
gane im Rahmen ihrer Tätigkeit behandeln.

RESOLUTION 63/91

Verabschiedet auf der 64. Plenarsitzung am 5. Dezember 2008, in
einer aufgezeichneten Abstimmung mit 173 Stimmen bei 1 Ge-
genstimme und 6 Enthaltungen, auf Empfehlung des Ausschus-
ses (A/63/400, Ziff. 16)37:

Dafür: Afghanistan, Ägypten, Albanien, Algerien, Andorra, An-
gola, Antigua und Barbuda, Arabische Republik Syrien, Argentini-
en, Armenien, Aserbaidschan, Äthiopien, Australien, Bahamas,
Bahrain, Bangladesch, Barbados, Belarus, Belgien, Belize, Benin,
Bhutan, Bolivien, Bosnien und Herzegowina, Botsuana, Brasilien,
Brunei Darussalam, Bulgarien, Burkina Faso, Burundi, Chile, Chi-
na, Costa Rica, Côte d’Ivoire, Dänemark, Demokratische Volksre-
publik Korea, Demokratische Volksrepublik Laos, Deutschland,
Dominica, Dominikanische Republik, Dschibuti, Ecuador, ehema-
lige jugoslawische Republik Mazedonien, El Salvador, Eritrea,
Estland, Fidschi, Finnland, Frankreich, Gabun, Georgien, Ghana,
Grenada, Griechenland, Guatemala, Guinea, Guinea-Bissau,
Guyana, Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, Irak, Iran (Islami-
sche Republik), Irland, Island, Italien, Jamaika, Japan, Jemen,
Jordanien, Kambodscha, Kanada, Kap Verde, Kasachstan, Katar,
Kenia, Kirgisistan, Kolumbien, Komoren, Kongo, Kroatien, Kuba,
Kuwait, Lesotho, Lettland, Libanon, Liberia, Libysch-Arabische
Dschamahirija, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Madagaskar,
Malawi, Malaysia, Malediven, Mali, Malta, Marokko, Mauretanien,
Mauritius, Mexiko, Monaco, Mongolei, Montenegro, Mosambik,
Myanmar, Namibia, Nepal, Neuseeland, Nicaragua, Niederlande,
Niger, Norwegen, Oman, Österreich, Pakistan, Panama, Papua-
Neuguinea, Paraguay, Peru, Philippinen, Polen, Portugal, Repu-
blik Korea, Republik Moldau, Rumänien, Russische Föderation,


